
27-Jähriger  setzt  sein  Auto
vor eine Mauer und will es
dann  vor  der  Polizei
verstecken
Mit einer mehr als ungewöhnlichen Art der Unfallflucht wurden
am  sehr  frühen  Sonntagmorgen  Polizeibeamte  auf  der
Rotherbachstraße in Oberaden konfrontiert. Anstatt wie üblich
weiterzufahren oder zu Fuß zu flüchten, ließen ein 27-jähriger
Bergkamener  und  sein  28-jähriger  Beifahrer  aus  Lünen  die
Muskeln  spielen  und  schoben  das  Unfallfahrzeug  es  in  ein
„Versteck“.

Gegen  1.30  Uhr  kam  am  Sonntag
der 27-Jährige mit seinem Auto
auf  der  Rotherbachstraße  nach
rechts von der Fahrbahn ab und
fuhr  gegen  eine  Mauer.  Sie
wurdre  durch  die  Kollision
leicht  beschädigt  wurde.  Der
Bergkamener und sein 28-jähriger
Beifahrer aus Lünen, die beide

unverletzt blieben, schoben nun das fahruntüchtige Fahrzeug
bis zum Dahlienhof, um es dort zu „verstecken“. Hierbei wurden
sie jedoch von der bereits alarmierten Polizei überrascht.

Der  27jährige  Fahrzeugführer  stand  erheblich  unter  dem
Einfluss  alkoholischer  Getränke.  Ihm  wurde  eine  Blutprobe
entnommen.  Sein  Führerschein  wurde  sichergestellt  und  eine
Strafanzeige wegen Verkehrsunfallflucht angefertigt. Insgesamt
entstand Sachschaden in Höhe von etwa 5.200 Euro.
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